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Stellenbörse 
Die Stadt Aalen sucht zum frühest möglichen Zeitpunkt 

eine Hausmeisterin/einen Hausmeister 
(Kennziffer 6507/3) 

für einen Hausmeisterpool mit drei Schulen und drei Turnhallen im innerstädti¬ 
schen Bereich. 
Die Stelleninhaberin beziehungsweise der Stelleninhaber ist innerhalb des 
Hausmeisterpools für die federführende Betreuung einer Realschule und Mitbe¬ 
treuung der anderen Objekte zuständig. Zum Aufgabengebiet gehört vor allem die 
Betreuung der gesamten haustechnischen Anlagen, die Unterstützung der Nutzer 
vor Ort durch Serviceleistungen sowie die Durchführung von Reparaturen und 
Instandsetzungsarbeiten. 
Der Arbeitseinsatz erfolgt nach einem Dienstplan und erfordert auch Wochenend- 
und Feiertagsdienste. 
Wenn Sie über eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten Hand- 
werksbemf verfügen, vorzugsweise im Heizungs-, Lüftungs- oder Sanitärbereich 
beziehungsweise in einem Elektroberuf, Freude am Umgang mit Menschen ha¬ 
ben, über das notwendige Durchsetzungsvermögen verfügen und die Stelle Ihr 
Interesse geweckt hat, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst 
(TVöD). 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte innerhalb von zwei Wochen nach 
Erscheinen dieser Anzeige unter Angabe der Kennziffer an die Stadt Aalen, 
Personalamt, Postfach 17 40, 73407 Aalen. 
Für Fragen steht Ihnen die Leiterin der. kaufmännischen Abteilung der Gebäude¬ 
wirtschaft, Emilie Roser unter der Telefonnummer 07361 52-1333 gerne zur Ver¬ 
fügung. 
Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de er¬ 
hältlich. 

16. Aalener Jazzfest vom 7. bis 11. November 2007: 

Große Stimmen, alte Meister, junge 
Löwen ... 
Es ist wieder ein Programm mit dem 
Irischen Jazzfestprofil. Offen nach al- 
hSeiten, mit einer ausgewogenen Mi- 
jhung aus Jung und Alt, mit großen 
tmen und solchen, die auf dem besten 
•igsind. 
fcne Reeves ist eine der großen Diven 
fcmodemen Jazz, und Diva ist absolut 
(»sitiv gemeint. Sie steht in einer Reihe 
M Sängerinnen wie Sarah Vaughn oder 
Cassandra Wilson. Sinead O'Connorhat 
sich seit ihrem Megahit "Nothing Com- 
pares 2 U" immer wieder neu orientiert 
■dist eine der interessantesten Stimmen 
der Popmusik geworden. Curtis Stigers 
tat als Jazzmusiker mit Popballaden wie 
IWonder Why" Hitparadenplätze be¬ 

setzt. 
Ron Carter ist der große Klassiker unter 
den modernen Jazzbassisten. Nach fast 
einem Jahrzehnt im wegweisenden Miles 
Davis Quintett hat er sich zu einem Eider 
Statesman am Kontrabass entwickelt, 
Tausende Platten von Kollegen und über 
ein Dutzend eigene mit ausgefeilter 
Rhythmik. Saxophonist Heinz Sauer ist 
frankfurter Jazz-Urgestein aus der 
Mangelsdorff-Generation. Mit dem 45 
lahrejüngeren Pianisten Michael Wollny 
Mdet er ein unglaubliches, weil sich per- 
fekt ergänzendes Duo. 
Rngge Wesseltoft verbindet den typisch 
skandinavischen Weg zum Jazz über John 
toltrane, nordische Folklore und klassi¬ 

sche Einflüsse mit einer grenzenlosen 
musikalische Offenheit. 
Nils Wülker hat sich von einem unbe¬ 
kannten Nachwuchstrompeter in den letz¬ 
ten Jahren zu einem der erfolgreichsten 
deutschen Trompeter entwickelt. 
Incognito ist eine Band, die schon den 
Acid Jazz spielte, als die Stilrichtung noch 
lange keinen Namen hatte. Mastermind 
der Band mit ihrem hochgradig tanzbaren, 
wundervoll kompakten, bläserlastigen 
Gruppensound ist immer noch Gründer 
und Gitarrist Bluey Maunick. Klassischer 
Rockjazz mit türkischen Einflüssen 
kommt von Okan Ersan und der Istanbul 
Superband. Wenn sich Nils Landgren 
nicht mit seiner Musikprofessur beschäf¬ 
tigt oder kühl-skandinavischen Jazz mit 
Kollegen wie Tomasz Stanko spielt, bläst 
er seine knallrote Posaune in einer der 
heißesten Funkjazzbands der letzten Jah¬ 
re. 
An zwei Abenden gibt es die Lucky 
Nights mit den House-DJs Syke'n' 
Sugarstarr und Eddie Thoneick. Hier tref¬ 
fen sich Jazzpublikum und Partyfraktion 
zu zwei getanzten Nächten. 
Das komplette Programm, Informationen 
zu Vorverkauf, Hotelarrangements und 
Festivalpässen gibt es beim Veranstalter 
kunterbunt e.V., Telefon: 07361 555160, 
bei unserer Service- und Tickethotline 
Telefon: 07361 3600960 oder im Internet 
www.aalener-jazzfest.de. 

, 

Aalen City aktiv 

Verkaufsoffene 
Sonntag 

4. November 
13 bis 18 Uhr 

Aalen City steigert sich! 
Mitbieten, Mitfiebern, Ersteigern! 

Versteigerung von Markenartikeln 
in 11 Fachgeschäften 
von 13 bis 17.30 Uhr! 

Geschäfte in der Aalener City freuen sich auf Ihren Besuch! 
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Malteser Hilfsdienst 

Sofortmaßnahmen 
Für Führerscheinbewerber der Klassen A, 
Al, B, BE, L, M, S und T. Kurstermine: 
Samstag, 3., 10., 17. und 24. November, 
jeweils von 8 bis 14.30 Uhr. Kursort: Die 
Johanniter, Stuttgarter Straße 124, 73430 
Aalen. 

Erste-Hilfe-Kurs 
Für Führerscheinbewerber aller Klassen, 
Betriebshelfer, Sport-Übungsleiter, Leh¬ 
rer, acht Doppelstunden am Samstag, 17. 
November, von 8 bis 14.30 Uhr und am 
Samstag, 24. November von 8 bis 14.30 
Uhr. Kursort: Die Johanniter, Stuttgarter 
Straße 124, 73430 Aalen. Telefonische 
Anmeldung für beide Kurse erforderlich 
unter Telefon: 07361 96300. 

Öffentliche 
Baustellen¬ 

besichtigung 
Am Montag, 5. November findet um 
17 Uhr für alle Interessierten eine 
erste öffentliche Baustellenführung 
zur Verlegung des Taufbaches und 
der Umgestaltung der Bahnhofstraße 
statt. 
Treffpunkt: ZOB vor der Dres¬ 
dner Bank. Bis zum Bauende im No¬ 
vember 2008 führt das Tiefbauamt 
der Stadt regelmäßig am ersten Mon¬ 
tag im Monat diese Baustellen¬ 
führungen durch. Die Baustellen¬ 
führungen werden rechtzeitig in der 
Tagespresse angekündigt. 

Eintrittspreise wie vor 20 Jahren 

Jubiläumssaison im Besucherbergwerk 
"Tiefer Stollen" geht zu Ende 
Mit der Eröffnung des Besucherberg¬ 
werks "Tiefer Stollen" in Aalen-Wasser- 
alfingen im September 1987 wurde eine 
einmalige touristische Attraktion in der 
Region geschaffen. 

Inzwischen haben mehr als 1,2 Millionen 
Besucher dieses Zeugnis der ehemaligen 
Arbeitswelt der Bergleute besichtigt. 

Zu Preisen wie vor 20 Jahren kann der 
Tiefe Stollen besichtigt werden. So zah¬ 
len Erwachsene nur drei Euro und Kin¬ 
der zwei Euro. Gruppenpreis ab 15 Per¬ 
sonen Erwachsene 2,50 Euro, Kinder 1,50 
Euro. 

Für Gruppen wird eine Anmeldung emp¬ 
fohlen: Telefon 07361 970249. 
In den vergangenen Jahren ist einiges über 
und unter Tage passiert, um die Infrastruk¬ 
tur den gestiegenen Anforderungen und 
den Besucherwünschen anzupassen. Es 
hat sich also vieles geändert und so ist 
auch ein Wiederholungsbesuch auf jeden 
Fall ein Erlebnis und ein besonders preis¬ 
günstiges dazu. 
Zum Ausklang der Jubiläumssaison 2007 
gelten im Besucherbergwerk in der Wo¬ 
che vom Dienstag, 6. bis Sonntag, 11. 
November besonders attraktive Eintritts¬ 
preise. 

Martinsfeiern im 
Aalener Stadtgebiet 
Am Donnerstag, 8. November 2007 fin¬ 
det die traditionelle Martinsfeier in der 
Kernstadt statt. Treffpunkt ist um 17.30 
Uhr auf dem Rathausvorplatz. 
Mitglieder der evangelischen und katho¬ 
lischen Kirchengemeinden und des 
Reitervereins Aalen spielen die Szene 
nach, bei der ein Soldat seinen Mantel mit 
einem frierenden Bettler teilt. Dieser Sol¬ 
dat heißt Martin und wurde später Bi¬ 
schof. Um daran zu erinnern, wie wichtig 
auch heute noch das Teilen ist, wird in 
vielen Gemeinden das Martinsspiel auf¬ 
geführt. Musikalisch wird das Spiel von 
der Jugendkapelle der Stadt Aalen beglei¬ 
tet. Die Kollekte in diesem Jahr kommt 
den "Kindern von Tschernobyl" zugute. 
Wie immer findet auch ein Latemenum- 
zug durch die Innenstadt statt. 
Ersatztermin bei ganz schlechtem Wetter 
ist Donnerstag, der 15. November 2007. 
Weitere Martinsumzüge im Stadtge¬ 
biet: 
Waldhausen - Dienstag, 6. November, 
Treffpunkt: 17.30 Uhr, Sportplatz. 
Ebnat - Donnerstag, 8. November, Treff¬ 
punkt: 17.15 Uhr, Bärenplatz; 
Dewangen - Donnerstag, 8. November, 
Treffpunkt: Gruppe 1 um 18 Uhr vordem 
Katholischen Kindergarten St. Wendelin. 
Treffpunkt: Gruppe 2 um 18.15 Uhr an ' 
der Schwarzfeldschule; 
Unterkochen - Freitag, 9. November, 
Treffpunkt: 17.30 Uhr, Elisabethenstraße 
am Röchele; 
Fachsenfeld - Sonntag, 11. November, 
Treffpunkt: 17.30 Uhr, an der Schule; 
Wasseralfingen - Sonntag, 11. Novem¬ 
ber, Treffpunkt: 17 Uhr, Stefanskirche; 

Innovationspreis Ostwürttemberq 2008 

Bewerben Sie sich jetzt! 
"Talente und Patente" aus der Region 
Ostwürttemberg können sich bis Ende 
Februar -2008 ganz einfach für den 
Innovationspreis Ostwürttemberg bewer¬ 
ben. Leistungsfähigkeit, Kreativität, Er¬ 
findergeist und innovatives Unternehmer¬ 
tum sollen mit der Ausschreibung dieses 
Preises herausgestellt werden. Gesucht 
werden Talente und Patente aus den Be¬ 
reichen Wirtschaft und Verwaltung sowie 
Bildung und Wissenschaft. Beteiligen 
können sich Personen, Unternehmen oder 
Teile eines Unternehmens sowie Organi¬ 
sationen mit Wohnort oder Sitz in Ost¬ 
württemberg, die überregionale Preise, 
Auszeichnungen oder Anerkennungen 

erhalten haben bzw. deren Patente erteilt 
wurden. Gemeinsam mit der Kreis¬ 
sparkasse Ostalb und der Kreissparkasse 
Heidenheim schreiben die Wirtschafts¬ 
förderungsgesellschaft Region Ost¬ 
württemberg (WiRO) und die Industrie- 
und Handelskammer Ostwürttemberg 
(IHK) zum sechsten Mal den mit 5 000 
Euro dotierten "Innovationspreis Ost¬ 
württemberg für Talente und Patente" aus. 
Bewerbungsunterlagen können bei der 
WiRO, Telefon: 07171 92753-0 oder bei 
der IHK Ostwürttemberg, Telefon: 07121 
324-137 angefordert beziehungsweise aus 
dem Internet unter www.talente-und- 
patente.de herunter geladen werden. 

Stadtbibliothek 
Kunterbunte Geschichten- und 
Bastelkiste 

Sonntags isst Dr. Brumm der Bär immer 
ein Glas Honig. 

Doch diesmal passiert ein Missgeschick. 
"Dr. Brumm steckt fest" heißt das Bilder¬ 
buch, das am Donnerstag, 8. November 
2007, um 15 Uhr im zweiten Ober¬ 
geschoss der Stadtbibliothek Aalen vor¬ 
gelesen wird. 

Anschließend dürfen alle noch einen Bä¬ 
ren basteln. 

Buchvorstellung mit Beate 
Rothmaier 
Der kleine Caspar wird in einem Gasthaus 
in Württemberg ausgesetzt. Zunächst mag 
niemand das Kind bei sich aufnehmen, als 
sich aber herausstellt, dass der verschwun¬ 
dene Vater des Jungen einiges Vermögen 

Kinderbedarfsbörse 

Samstag, 10. November 2007 
In der Evangelisch-Freikirchlichen Ge¬ 
meinde, Obere Wöhrstraße 27 in Aalen 
findet von 12 bis 14 Uhr eine Kinder- 
bedarfsbörse statt. Verkauft werden Klei¬ 
dung und Spielsachen. Anschließend wer¬ 
den noch Bistro-Snacks, Kaffee und Ku¬ 
chen angeboten. Anmeldungen für die 
Tischreservierung nimmt Daniela Ranck 
unter der Telefonnummer 07361 376 300 
entgegen. 

beim Amtmann hinterlegt hat, wird der 
Junge plötzlich zum Spielball aller mög¬ 
lichen Interessen... 
Die aus Ellwangen stammende Autorin 
Beate Rothmaier ist auf Einladung von 
Bibliothek und VHS am Dienstag, 6. 
November, um 19 Uhr in der Stadtbiblio¬ 
thek im Torhaus zu Gast und wird ihr von 
der Kritik hochgelobtes Romandebüt 
"Caspar" vorstellen. Sie schildert mit mit¬ 
reißender Sprachkraft das historisch ver¬ 
bürgte Schicksal eines herumgestoßenen 
Findelkindes im ausgehenden 18. Jahr¬ 
hundert und seine Lehrjahre als Bauem- 
knecht und Lehrling in einer Fayencen¬ 
manufaktur auf der Schwäbischen Alb. Ihr 
Roman wurde bereits 2006 mit dem re¬ 
nommierten Friedrich-Hölderlin-Förder- 
preis ausgezeichnet. Einführen in das 
Thema wird Dr. Alfred Geisel. 
Der normalerweise an diesem Tag statt¬ 
findende Literatur-Treff entfällt ebenso 
wie der zweite Termin am Donnerstag. 

Volkshochschule 
Montag, 5. November 2007 
Vortrag: Vom Sinn der Liebe, Rena Cor¬ 
nelia Lange, 19 Uhr, Torhaus; 
Dienstag, 6. November 2007 
Vortrag: Verbraucherrechte bei Kaufver¬ 
trägen, Susanne Gail, 19 Uhr, Torhaus; 
Lesung: Caspar, Beate Rothmaier, 
Volkshochschule und Stadtbibliothek, 19 
Uhr, Torhaus. 
Das Gesamtprogramm finden Sie auch 
im Internet unter: www.vhs-aalen.de. 

Ausstellungsführung mit 
Roswitha Bechtloff 
Derzeit sind in der Rathausgalerie bei der 
Ausstellung "Künstler der Ostalb" Arbei¬ 
ten der Aalener Künstlerin Roswitha 
Bechtloff und des Oberkochener Künst¬ 
lers Rudolf Heller ju sehen. 
Am Sonntag, 4. November, 15 Uhr er¬ 
läutert Roswitha Bechtloff ihre farbenfro¬ 
hen Bilder. Öffnungszeiten: bis Sonntag, 
11. November. Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 14 bis 17 Uhr, Mittwoch von 
9 bis 17 Uhr und Samstag, Sonntag, Fei¬ 
ertag von 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr. 

Theater der Stadt Aalen 
Mittwoch, 31. Oktober 2007 
"Shockheaded Peter" von Phelim 
McDermott/Julian Crouch/Martyn Jac¬ 
ques, Wi.Z, 20 Uhr, weitere Vorstellung 
am Samstag, 3. November 2007; 
Donnerstag, 1. November 2007 
"Fettes Schwein" von Neil LaBute, Al¬ 
tes Rathaus, 20 Uhr; 
Freitag, 2. November 2007 
"Der Hässliche" von Marius v. Mayen¬ 
burg, Altes Rathaus, 20 Uhr; 
Sonntag, 4. November 2007 
"Bei 90 Grad geht alles raus!" Chan¬ 
sonabend, Wi.Z, 19 Uhr. 

Begegnungsstätte 
Sonntag, 4. November 2007 
Ab 13.30 Uhr Sonntagscafe geöffnet. Um 
14 Uhr Zithermusik mit Famihe Schmied. 
Dienstag, 6. November 2007 
Seniorenhochschule - Vortrag um 10 
Uhr, Thema: Religionsunterricht an deut¬ 
schen Schulen. Verfassungsauftrag oder 
Bollwerk der Kirche? Referent: Prof. Dr. 
Rudolf Wichard. 
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Öffentliche Bekanntmachungen 

Informationsveranstaltung 

Zukunfts- und Entwicklungskonzept Ebnat im Rahmen des 
Entwicklungsprogramms Ländlicher Raum (ELR) 

Informationsveranstaltung am Mitt¬ 
woch, 7. November 2007 um 19 Uhr in 
der Jurahalle in Aalen-Ebnat. 

Wie schon in der Bekanntmachung am 12. 
September 2007 ausgeführt, ist das 
Förderprogramm Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum ELR eine baden-würt¬ 
tembergische Initiative zur Förderung des 
ländlichen Raums. 

Als ein Schwerpunkt werden mit diesem 
Fördertopf Entwicklungskonzepte für 
ländliche Ortschaften gefordert. 

Die Stadt Aalen wurde mit der Ortschaft 
Ebnat 2007 in das Förderprogramm ELR 
aufgenommen und erhält einen Zuschuss 
für die Ausarbeitung des geplanten 
Entwicklungskonzeptes, das sich haupt¬ 
sächlich auf den Ortskem von Ebnat kon¬ 
zentriert. 

Neben einer Bestandsaufnahme vor Ort 
und Gesprächen mit interessierten Grund¬ 
stückseigentümern wird am Mittwoch, 7. 
November 2007 eine öffentliche Informa¬ 
tion der Bürgerinnen und Bürger in Ebnat 
über die Planung und Fördermöglich¬ 
keiten nach dem ELR-Programm stattfin¬ 
den (19 Uhr, Jurahalle in Ebnat). 

Anfang Oktober 2007 wurden die Grund- 

Landeserziehungsgeld 

Stückseigentümer derjenigen Grundstük- 
ke, die im Untersuchungsbereich des ge¬ 
planten Entwicklungskonzeptes liegen, 
per Post über das geplante Entwicklungs¬ 
konzept informiert. 

Mit dieser Postsendung wurde auch ein 
kurzer Fragebogen versandt, mit dessen 
Hilfe die Mitwirkungsbereitschaft geklärt 
werden soll. 

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung! 

Ihre Ansprechpartner: 
Stadt Aalen: Frau Stoll-Haderer (Telefon: 
07361 52-1437; E-Mail: ingridistoll- 
haderer@aalen.de), Herr Ballenberger 
(Telefon: 07361 52-1404; E-Mail: 
karlheinz.ballenberger@aalen.de), Frau 
Woreschk (Telefon: 07361 52-1432; E- 
Mail: rosemarie.woreschk@aalen.de), 
Marktplatz 30, 73430 Aalen und 
Ortschaftsverwaltung Ebnat: Herr Orts¬ 
vorsteher Traub (Telefon: 07367 9617-0; 
E-Mail: rathaus.ebnat@aalen.de). 

Aalen, 19. Oktober 2007 
Bürgermeisteramt 

gez. Gerlach 
Oberbürgermeister 

Für Geburten ab dem 
1. Januar 2007 
Eltern in Baden-Württemberg erhalten 
auch weiterhin Landeserziehungsgeld. 
Für Kinder, die nach dem 1. Januar 
2007 geboren wurden, schließt sich das 
Landeserziehungsgeld unmittelbar an 
das Bundeselterngeld an. Der Antrag 
kann frühestens ab dem zehnten Lebens¬ 
oder Betreuungsmonat des Kindes gestellt 
werden. 
Landeserziehungsgeld wird weiterhin ein¬ 
kommensabhängig gewährt und beträgt 
für das erste und zweite Kind bis zu 205 
Euro monatlich, für das dritte und jedes 
weitere Kind bis zu 240 Euro monatlich. 
Für Geburten ab dem 1. Januar 2007 sind 
als Einkommensgrenzen 1 380 Euro für 
Paare und 1 125 Euro für allein erziehen¬ 
de Eltern festegelegt. Für die Geburten ab 
dem 1. Januar 2010 wurden die bisheri¬ 
gen Einkommensgrenzen erhöht und zwar 
auf 1 480 Euro für Paare und 1 225 Euro 
für allein erziehende Eltern. 
Die Antragsvordrucke sind in den Rathäu¬ 
sern und Gemeindeverwaltungen erhält¬ 
lich. Das Antragsformular mit ausführli¬ 
chen Hinweisen zum Landeserziehungs¬ 
geld und näheren Erläuterungen zum 
Ausfüllen des Vordrucks stehen auch auf 
der Website der L-Bank 
(http://www.l-bank.de/allg/dokarchiv/ 
101468) zur Verfügung. 

Bebauungsplan/Satzung über örtliche Bauvorschriften/Inkrafttreten 

Krautgarten/Birkenmahd I 

Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
"Krautgarten/Birkenmahd I" im Plan¬ 
bereich 34-02, Plan Nr. 34-02/1 vom 22. 
November 2006/1. März 2007/13. Juli 
2007 in Aalen-Ebnat und der Satzung 
über örtliche Bauvorschriften für den 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes, 
Plan Nr. 34-02/1 
Aufgrund von § 10 des Baugesetzbuches 
in der Fassung vom 23. September 2004 
(Bundesgesetzblatt (BGBl) I Seite 2414) 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge¬ 
setzes vom 21. Dezember 2006 (BGBl. I 
Seite 3316), § 74 der Landesbauordnung 
für Baden-Württemberg (LBO) in der 
Fassung vom 08. August 1995 (Gesetz¬ 
blatt (GBl) Seite 617) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 14. Dezember 2004 
(GBl. Seite 895), § 4 der Gemeindeord¬ 
nung für Baden-Württemberg(GO) in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. Seite 
582, berichtigt Seite 698) zuletzt geän¬ 
dert durch Gesetz vom 14. Februar 2006 
(GBl. S. 20), der Baunutzungsverordnung 
(BauNVO) in der Fassung vom 23. Janu¬ 
ar 1990 (BGBl. I Seite 132), zuletzt ge¬ 
ändert durch Gesetz vom 22. April 1993 
(BGBl. I S. 466) und der Planzeichen¬ 
verordnung (PlanzV) vom 18. Dezember 
1990 (BGBl. I 1991 Seite 58) hat der 
Gemeinderat der Stadt Aalen in öffentli¬ 
cher Sitzung am 18. Oktober 2007 die 
folgenden Satzungen beschlossen: 

§ 1 
Räumlicher Geltungsbereich 

Der räumliche Geltungsbereich des Be¬ 
bauungsplanes und der örtlichen Bauvor¬ 
schriften ergibt sich aus dem zeichneri¬ 
schen Teil des Bebauungsplanes vom 22. 
November 2006/1. März 2007/13. Juli 
2007. 

§2 
Bestandteile der Satzungen 

1. Der Bebauungsplan (Stadtmessungsamt 
Aalen/Stadtplanungsamt Aalen) besteht 
aus dem 
* zeichnerischen Teil vom 22. Novem¬ 

ber 2006/1. März 2007/13. Juli 2007 
und 

* textlichen Teil vom 22. November 

2006/1. März 2007/13. Juli 2007 je¬ 
weils mit planungsrechtlichen Fest¬ 
setzungen gemäß § 9 BauGB. 

2. Die örthchen Bauvorschriften gemäß 
§ 74 LBO bestehen aus dem 

* zeichnerischen Teil vom 22. Novem¬ 
ber 2006/1. März 2007/13. Juli 2007 
und 

* textlichen Teil vom 22. November 
2006/1. März 2007/13. Juli 2007 

§3 
Ordnungswidrigkeiten 

Ordnungswidrig im Sinne des § 75 LBO 
handelt, wer den aufgrund von § 74 LBO 
erlassenen bauordnungsrechtlichen Vor¬ 
schriften zuwiderhandelt. 

§4 
Inkrafttreten der Satzungen 

Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften treten mit der ortsübli¬ 
chen Bekanntmachung nach § 10 Absatz 
3 BauGB in Kraft. 
Der Bebauungsplan ist aus dem Flächen¬ 
nutzungsplan entwickelt und bedarf nicht 
der Genehmigung des Regierungsprä¬ 
sidiums Stuttgart gemäß § 10 Absatz 2 
BauGB. 
Der Bebauungsplan, die Begründung mit 
Umweltbericht, der Grünordnungsplan 
sowie die Satzung über örtliche Bauvor¬ 
schriften können während der Dienststun¬ 
den beim Stadtplanungsamt Aalen (Rat¬ 
haus, 73430 Aalen, Marktplatz 30, 4. 
Stock) eingesehen werden. 
Die vorstehend genannten Unterlagen 
können auch bei der Geschäftsstelle in 
Aalen-Ebnat eingesehen werden. 
Jedermann kann über diesen Plan und 
dessen Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 
Satz 1 und 2 sowie Absatz 4 des BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23. September 2004 (BGBl. I Seite 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge¬ 
setzes vom 21. Dezember 2006 (BGBl. I 
Seite 3316) über die fristgemäße Geltend¬ 
machung etwaiger Entschädigungsan¬ 
sprüche für Eingriffe in eine bisher zu¬ 
lässige Nutzung durch diesen Bebauungs¬ 

plan und über das Erlöschen von Entschä¬ 
digungsansprüchen wird hingewiesen. 
Außerdem wird darauf hingewiesen, 
dass: 
* eine etwaige Verletzung von Verfah¬ 

rens- oder Formvorschriften der Ge¬ 
meindeordnung für Baden-Württem¬ 
berg (GemO) oder von aufgrund der 
GemO erlassenen Verfahrens Vor¬ 
schriften beim Zustandekommen dieser 
•Satzung nach § 4 Absatz 2 GemO in 
dem dort bezeichneten Umfang unbe¬ 
achtlich ist, wenn sie nicht schriftlich 
und unter Bezeichnung des Sachverhal¬ 
tes, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres geltend gemacht 
worden sind; 

* eine etwaige beachtliche Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften 
gemäß § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummern 
1-3 des Baugesetzbuches (BauGB), 

* eine unter Berücksichtigung des § 214 
Absatz 2 etwaige beachtliche Verlet¬ 
zung der Vorschriften über das Verhält¬ 
nis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes 

* etwaige beachtliche Mängel des Abwä¬ 
gungsvorgangs gemäß § 214 Absatz 3 
Satz 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 

und 
* etwaige beachtliche Fehler nach § 214 

Absatz 2a des Baugesetzbuches 
' (BauGB) beim Zustandekommen die¬ 

ser Satzung nach § 215 Absatz 1 BauGB 
unbeachtlich werden, wenn sie nicht ip- 
nerhalb von einem Jahr seit Bekannt¬ 
machung schriftlich gegenüber der Ge¬ 
meinde geltend gemacht worden sind. 

Der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzule¬ 
gen. 
Die Unbeachtlichkeit der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften ist 
nicht gegeben, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung und die 
Bekanntmachung der Satzungen verletzt 
worden sind. 
Aalen, 26. Oktober 2007 
Bürgermeisteramt Aalen 
gez. Gerlach, Oberbürgermeister 

_Grünabfuhr 

Herbst 2007 

Bezirk 8 

Bezirk 13 

Bezirk 2 

Bezirk 14 

Bezirk 12 

Bezirk 11 

Bezirk 9 

Unterkochen 

Dewangen 

, Unter-, Oberrombach, Rauental, 
Mädle, Neßlau, Hofhermweiler 

Fachsenfeld, Waiblingen, 
Himmlingsweiler 

Dewangen (nur Teilorte) 

Ebnat, Affalterwang, Niesitz, 
Diepertsbuch 

Zochental, Triumphstadt 

Montag, 5. November 2007; 

Dienstag, 6. November 2007; 

Mittwoch, 7. November 2007; 

Donnerstag, 8. November 2007: 

Freitag, 9. November 2007; 

Montag, 12. November 2007; 

Dienstag, 13. November 2007. 

Verloren - Gefunden 
Kater, Fundort: Aalen-Ebnat; Kater, grau, 
Fundort: Saumweg in Aalen; Katze, grau, 
Fundort: Aalen. 
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366 5886. 
Zwei Hundestofftiere, Fundort: Buch¬ 
handlung Herwig; Handtasche, Handy, 
H&M Tüten mit Inhalt, Fundort: Aalen; 
Verschiedene Fundsachen aus dem Haus 
der Jugend in Aalen wie zum Beispiel: 
Kindersporthose, Fleece-Weste, Pullover, 
Sweat- und Trainingsjacken, T-Shirt, 
Duschtuch und mehrere Stoffbeutel. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Te¬ 
lefon: 07361 52-1081. 

Landratsamt schreibt Fotowettbewerb aus 
Die Schönheit der Natur, das Besondere 
der Städte, das Typische von Land und 
Leuten - all das soll in einem Bildband 
über den Ostalbkreis festgehalten werden, 
den die Landkreisverwaltung Ende 2008 
herausgeben will. Grundlage des Bild¬ 
bands sollen die schönsten Fotos aus dem 
Kreis sein. Deshalb schreibt das Land¬ 
ratsamt jetzt einen Fotowettbewerb aus. 
Fotos mit Szenen aus Alltag und Arbeits¬ 
welt sind genauso erwünscht wie Bau¬ 
denkmale, Bildung, Brauchtum, Design, 
Feste, Freizeit, Geschichte, Kultur, Kunst, 
Landschaft, Menschen, Natur, Religion, 
Sehenswürdigkeiten, Sport, Stimmungen, 
Technik und Tradition. 
Teilnehmen können Einzelpersonen, 
Schulklassen oder auch Fotoclubs. Bedin¬ 
gung ist, dass das Motiv aus dem Ostalb¬ 
kreis stammt. Jeder Einsender darf sich 

mit bis zu 20 Bildern beteiligen, die bis 
spätestens 1. September 2008 auf CD 
ROM oder als Papierbild eingesandt,wer. 
den können. 

Den Gewinnern des Fotowettbewerbs 
winken attraktive Preise. Alle Sieger 
fotos, die Eingang in den Bildband ge- 
funden haben, werden im Rahmen einer 
Ausstellung im Landratsamt und bei der 
Kreissparkasse Ostalb der Öffentlichkeit 
präsentiert. 

Der Flyer mit allen Informationen, Teil- 
nahmebedingungen und -formular ist ab 
sofort im Internet unter www.ostalbkreis 
de zu finden und liegt unter anderem in 
den Gebäuden der Landkreisverwaltung 

in den Bürgermeisterämtern und allen 
Zweigstellen der Kreissparkasse Ostalb 
aus. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: Do. 1. November - Aller¬ 
heiligen - 9 Uhr Eucharistiefeier, So. 9 
Uhr Eucharistiefeier, 11.15 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier, 18.30 Uhr Wortgottesdienst für 
Geschiedene und Getrenntlebende; St. 
Augustinus-Kirche (Triumphstadt): So. 
19 Uhr Eucharistiefeier; St. Elisabeth- 
Kirche (Grauleshof): So. 10 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; St. Michaels-Kirche (Pelzwa¬ 
sen): So.T 0.30 Uhr Eucharistiefeier kroa¬ 
tisch/deutsch; Heilig-Kreuz-Kirche 
(Hüttfeld): So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
der italienischen Gemeinde; Salvator¬ 
kirche: So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier - 
kleine Kirche im Meditationsraum; Pe¬ 
ter- u. Paul-Kirche (Heide): Sa. 18.30 
Uhr Vorabend-Eucharistiefeier; Ostalb- 
klinikum: So. 9.15 Uhr Evangelischer 
Gottesdienst; St. Bonifatius-Kirche 
(Hofhermweiler): Do. 1. November - Al¬ 
lerheiligen - 10 Uhr Eucharistiefeier, 
14.30 Uhr Gräberbesuch, Freitag, 2. No¬ 
vember - Allerseelen - 18.30 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
(Vorabendgottesdienst), So. kein Gottes¬ 
dienst; St. Thomas (Unterrombach): 

Mittwoch, 31. Oktober 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst), 
Donnerstag, 1. November - Allerheiligen 
- kein Gottesdienst, Sa. kein Gottesdienst, 
So. 10 Uhr Eucharistiefeier. 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Johanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss, So. 8 Uhr Gottes¬ 
dienst; Markuskirche (Hüttfeld): So. 
10.30 Uhr Gottesdienst; Martinskirche 
(Pelzwasen): So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr Gottes¬ 
dienst; Peter- u. Paul-Kirche: So. 10.30 
Uhr Gottesdienst; Freikirchliche Ge¬ 
meinde: (Obere Wöhrstraße 27) So. 10 
Uhr Gottesdienst; Evangelisch-methodi- 
stische Kirche: (Südlicher Stadtgraben!) 
So. 10.15 Uhr Gottesdienst; Christus¬ 
kirche (Unterrombach): So. lOUhrGot- 
tesdienst mit Abendmahl; Martin-Lu- 
ther-Saal (Hofhermweiler): Mi. 31.10,19 
Uhr Reformationsfest, So. 9 Uhr Gottes¬ 
dienst. 

Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes¬ 

dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte der 

Tageszeitung. 

_Kirchen_ 
Weihnachten im Schuhkarton 
Zum fünften Mal besteht in Aalen die 
Möglichkeit, an der Aktion "Weihnach¬ 
ten im Schuhkarton" teilzunehmen und 
Päckchen für bedürftige Kinder in 
Moldawien zu packen. Die Päckchen kön¬ 
nen bei der Apotheke Voller, Blumen 
Zeller und Spielzeug Wanner abgegeben 
werden. Der Abgabeschluß ist der Sams¬ 
tag, 17. November. Informationen: evan- 
gelische-freikirchliche Gemeinde, Tele¬ 
fon: Daniela Ranck, 07361 376 300. 

_DAA 
Easy Go - Office 2007 
Am Montag, 5. November startet bei der 
DAA in Aalen ein Lehrgang, der den 
Umstieg auf die neue Version Office 2(107 
erleichtert. An insgesamt acht Kuisab- 
enden werden die wesentlichen Ander®- 
gen anwendungsorientiert behandelt. 
Weitere Informationen erhalten alle Inter¬ 
essenten bei der DAA, Ulmer Straße 126 
Telefon: 07361 376622 /-13, E-Mail: 
info.daa-aalen@daa-bw.de, www.daa- 
aalen.de. 

Aktuelle Nachrichten aus der 
Lokalen Agenda 21 in Aalen 
Aalen-Barrierefrei 
Die Projektgruppe trifft sich am Dienstag, 6. November 2007 
um 19 Uhr in der Volkshochschule Aalen, 2. OG, Clubraum 2, 
zum regelmäßigen Arbeitstreffen. Die ehrenamtlich arbeitende 
Gruppe freut sich über jeden, der an einer Mitarbeit interessiert 
ist. 
Schauen Sie doch einfach mal bei dem Arbeitstreffen vorbei. 

Immissionsdaten der LfU-Messstation Aalen vom 1. bis 29. OktoberOT 

Werte in mg pro m3 Luft NO, SO, CO PMIO-Staub 

max. 1-h-Mittelwert 
Grenzwerte der 22. BImSchV bzw. 
Schwellenwerte der 33. BImSchV 

0,077 

0,200 

0,053. 

0,350 

1,0* 

10,0 

0,058 : 0,102 

0,180 

max. 24-h-Mittelwert 
Grenzwerte der 22. BImSchV bzw. 
Schwellenwerte der 33. BImSchV 

0.043 

0,100 

0,018 

0,125 

0,5 0,058 

0,050 

S02= Schwefeldioxid NO, = Stickstoffdioxid PMIO-Staub = Stauberfas- 

CO = Kohlenmonoxid 03 = Ozon sung mittels ß-Absorption 

* 8-Stundenmittelwert : 3-Stundenmittelwert 

Bei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur 
Verfügung. 

n 
au, Te- 

Sperrmüllbörse 
zweifach ausziehbar, Eckbank, grau, 
lefon: 07366 923368 . ,, 
Zwei-Sitzer-Sofa mit Schlaffunktion, 
grün, Telefon: 015114958119; 
Mini-Hi-Fi Component System, alte 
Modell an Bastler, Telefon: 0736 
Drei Kisten Flohmarktartikel und ßuc 
Telefon: 0173 3203464. 

Zu verschenken: 
Zwergkaninchen, Tel.: 07361 350519; 
Wohnzimmerschrank, 3,50 m lang, Tele¬ 
fon: 07361 66174; 
Flohmarktartikel, Telefon: 07361 74892; 
Diaprojektor, Telefon: 07361 44611; 
Blumentöpfe, verschiedene Größen, Te¬ 
lefon: 07361 89589; 
Vier Stahlfelgen, Opel-Vectra, 185/70 R 
14, Vier-Loch, Telefon: 07361 780625; 
Elektroherd, Telefon: 016092076935; 
17 Zoll Bildschirm, Telefon: 07366 6647; Aaien, leiemn. --- ienwer- 
Zwei Badspiegel, 60 cm x 45 cm. Tele- geböte aus dem Stadtgebiet aru 
fon: 07361 46273; 
PC mit Sony-Monitor und Tastatur, Te¬ 
lefon: 07361 33431; Esstisch, rechteckig, 

Wenn auch Sie etwas zu versi 
ichenken 

bot bis 
haben, dann richten Sie Ihr Ang« 
Freitag, lOUhrandieStadtverwalt; 

Aalen, Telefon: 0736152-1130- 
geböte aus dem Stadtgebiet Aalen 
den veröffentlicht! Sie können 
genstände auch über www.aa 
Rubrik “Aalen” melden. 


